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Sommerkindergarten 

Liebe Pollingerinnen  

und Pollinger! 

 

 

Der 3-wöchige Sommerkindergarten, 

den wir von 1. August bis 19. August 

2022 angeboten haben, wurde sehr 

gut angenommen und im Schnitt von 

12 Kindern mit Begeisterung besucht. 

Zum Abschluss haben wir den Kin-

dern Eis gebracht und den sehr enga-

gierten Betreuerinnen des Hilfswer-

kes Gutscheine. 

Straßensanierung B 141 

Bei einem entsprechenden Bedarf wird auch im kommenden Jahr wieder ein Sommerkin-

dergarten angeboten, weil dieser auch zu einer besseren Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf beiträgt. 

 

 In den letzten Monaten wurde die B 141 im Ortskern 

von Polling durch das Land OÖ saniert. Die letzte Sa-

nierung erfolgte vor mehr als 20 Jahren, weshalb der 

Zustand der Straße schon sehr desolat war. 

 

Vorbereitende Arbeiten wie die Sanierung der Ober-

flächenentwässerung sowie die Erneuerung von Leis-

tensteinen und Pflasterungen bei Einmündungen wur-

den, wie bereits von mir in der Zeitung „Polling Aktiv“ 

berichtet, von der Straßenmeisterei Altheim durchge-

führt. Im Anschluss wurde von der Firma Leithäusl so-

wohl die Deckschicht als auch die Tragschicht der 

Straße abgefräst und neu asphaltiert. 
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Für die Verlegung auf dem eigenen Grundstück zur Vorbereitung des Hausanschlusses 

kann sich bereits jetzt jeder Gemeindebürger ein Leerrohr bei der Gemeinde 

bzw. unserem Bauhof abholen. Weiteres Equipment für den Hausanschluss wie der 

Hausanschlusskasten oder die Glasfasersteckdose werden in 1-2 Monaten im Gemeinde-

amt erhältlich sein. Des Weiteren kann sich jeder Interessierte im Gemeindeamt 

ein Modell eines Hauses ansehen, in dem die Verlegung des Glasfasers im 

Haus konkret dargestellt ist.  

 

Ich ersuche an dieser Stelle noch einmal alle Pollingerinnen und Polling, sich an diesem 

wichtigen Zukunftsprojekt zu beteiligen und sich für einen Glasfaseranschluss anzumel-

den. 

 

Wenn jemand Fragen technischer Natur hat, was die Verlegung der Leerverrohrung am 

eigenen Grund oder die Verlegung im Haus betrifft, kann er sich gerne an den für unser 

Gebiet zuständigen Techniker, Herrn Michael Ofner (Tel : 0660-8848805), wenden. 

Glasfaser  

Installation Innen 

Der Glasfaserausbau in den Mit-

gliedsgemeinden des Glasfaserver-

bundes Braunau schreitet voran. 

Unsere Nachbargemeinde St. Veit 

hat als 1. Gemeinde die 60% An-

schlussquote erreicht, die für einen 

flächendeckenden Ausbau erforder-

lich ist. Baubeginn ist dort jetzt im 

September. Auch in Geinberg sind 

bereits einige Siedlungen ausgebaut. 

Bei uns in Polling wird es in abseh-

barer Zeit los gehen. Im Rahmen 

der Sanierung der Straße am Hang 

werden bereits Leerrohre verlegt. 

In Ornading wird ebenfalls dem-

nächst die Leerverrohrung verlegt.  

Die Dauer der Baustelle hat zwar den Verkehrsteilnehmern einiges abverlangt, nichtsdes-

totrotz war die Sanierung notwendig. 

 

Herzlich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den Mitarbeitern der Straßenmeis-

terei Altheim und der Firma Leithäusl für die hoch qualifizierte Arbeit.  

Wir haben nun wieder eine Top Straße im Ortszentrum, die auch zu geringeren 

Lärmemissionen beiträgt. 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Abschließend wünsche ich allen einen schönen 
Start in den Herbst.  
 
    Euer Bürgermeister 
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Instandhaltung Gemeindestraßen 

 
Das Asphaltgranulat, das bei der Sanierung der  

B 141 angefallen ist, haben wir für die Instandhal-

tung von Gemeindestraßen wie der Schotter-

straße nach Moos in Holzerding und auch den 

Birkenweg verwendet.  

 

Das Asphaltgranulat bindet gut, womit nicht so 

schnell Löcher auf der Straße entstehen. Ich 

möchte mich bei unserem Bauhofleiter Heli Mai-

er an dieser Stelle herzlich bedanken für die In-

standhaltungsarbeiten an unseren Gemeindestra-

ßen.  

Personaländerungen 

Mit 1. Juli 2022 haben wir eine neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt, Frau 

Petra Inzinger, angestellt, die ich an dieser Stelle noch einmal herzlich will-

kommen heißen möchte. Frau Inzinger ist schwerpunktmäßig für die Buch-

haltung in der Gemeindeverwaltung zuständig. Ich freue mich auf eine gute 

Zusammenarbeit und wünsche ihr viel Freude mit ihrer neuen Aufgabe. 

 

Herzlich bedanken möchte ich mich auch bei unserer bisherigen Buchhalterin, Frau Melanie 

Mayerböck, für die ausgezeichnete Zusammenarbeit . Frau Mayerböck hat im Gemeindeamt 

ihrer Wohnsitzgemeinde eine Anstellung als Buchhalterin bekommen. Ich wünsche ihr alles 

Gute für ihre dortige Arbeit. 

Sponsoring Ferienpass 

Auch heuer haben sich wieder 4 Organisationen, zur Freude der Kinder, bereit erklärt den 

Ferienpass durchzuführen. 

Ich möchte mich herzlich bei den Fraktionsobmännern und der Fraktionsobfrau bzw. dem 

VizeBGM für das Sponsoring des Ferienpasses bedanken.   
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Schulveranstaltungshilfe des Landes Oö. 

 
Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, MS, 

Poly, LWFS). 

 

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist für Eltern oftmals mit großen finanzi-

ellen Belastungen verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen und den Kindern 

die Teilnahme an Schulveranstaltungen zu ermöglichen, unterstützt das Land Oberösterreich 

mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“. 

 

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schul-

jahres an einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an 

mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb des Schulstan-

dortes teilgenommen haben. 

 

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige 

Schulveranstaltungen 75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige 

und längere Schulveranstaltungen 125 Euro.  

 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, 

den Zuschuss für den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen. 

 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Oktober). 
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Förderkriterien: 

 
 Hauptwohnsitz des Schülers/der Schülerin in Oberösterreich. 

 Anträge können seitens der Schule für Schülerinnen und Schüler im Pflichtschulalter 

von der 1. bis 9. Schulstufe gestellt werden. Die Antragstellung erfolgt mittels Online

-Formular auf www.familienkarte.at über die jeweilige Schuldirektion unter Angabe 

der Schulkennzahl, der Daten der Schülerin bzw. des Schülers (Vor- und Nachname), 

Geburtsdatum, Schulstufe und Klasse sowie des Namens (Vor- und Nachname) und 

der Adresse eines Erziehungsberechtigten sowie des Unterrichtsgegenstandes, in 

welchem Nachhilfebedarf besteht. 

 Geförderte Nachhilfe beschränkt sich auf die Hauptgegenstände Deutsch, Mathema-

tik, Englisch bzw. eine zweite lebende Fremdsprache. 

 Die Schülerin bzw. der Schüler wird zum Zeitpunkt der Antragstellung bereits nach 

den gegebenen Möglichkeiten an der Schule gefördert. 

 Die Förderhöhe beträgt 150 Euro pro Schülerin bzw. Schüler und Semes-

ter (Wintersemester inkl. Semesterferien bzw. Sommerferien inkl. Som-

merferien) in Form eines Gutscheines.  

 Nachhilfeunterricht muss bei einer deklarierten professionellen Nachhilfeeinrichtung, 

welche mit dem Land Oberösterreich eine entsprechende Vereinbarung hat, in An-

spruch genommen werden. 

 Der an die Eltern übermittelte Gutschein ist bei einer deklarierten Nachhilfeeinrich-

tung einzulösen.  

 Die Nachhilfeeinrichtung verrechnet die eingelösten Gutscheine mit dem Land 

Oberösterreich. 

 Die Förderhöhe beträgt 150 Euro pro Schülerin bzw. Schüler und Semester 

(Wintersemester inkl. Semesterferien bzw. Sommersemester inkl. Sommerferien).  

 Die Gutscheine werden direkt von der Nachhilfeeinrichtung mit dem Familienreferat 

des Landes OÖ online abgerechnet.  

 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte telefo-

nisch an die Service-Hotline des  

OÖ Familienreferates: 0732/7720-18772.  

 

Nachstehend finden Sie den Link zu unserer 

Homepage: https://www.familienkarte.at/ 

 

Förderinitiative des Landes OÖ  

für Nachhilfeunterricht 

http://www.familienkarte.at
https://www.familienkarte.at/
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AK-Schulbonus beantragen 
 

100 EUR für Kinder in Vor-, Volks– und Sonderschulen im Schuljahr 2022/2023 

Hefte, Stifte, Schultasche und das Geld für den Ausflug. Während eines Schuljahres müssen 

Eltern tief in die Tasche greifen. Deshalb gibt es jetzt den Schulbonus der Arbeiterkammer 

Oberösterreich. Eltern erhalten 100 EUR für jedes Kind, das im Schuljahr 2022/2023 eine 

Vor-, Volks– oder Sonderschule (bis zur 4. Schulstufe) besucht. 

 

Weitere Informationen sind unter 

www.ooe.arbeiterkammer.at/schulbonus zu  

finden.  

Vandalismus auf dem Spielplatz 

Leider kommt es immer wieder zu mutwilligen Beschädigun-

gen öffentlichen Eigentums. 

Dieses Mal hat es den öffentlichen Spielplatz bei der Volks-

schule betroffen.  

Da stellt sich die Frage, warum es so schwer ist, öffentliches  

Eigentum zu achten.  

Jede Beschädigung wird sofort zur Anzeige gebracht! 

Parken vor dem Kindergarten- und Schulgebäude 

Zum Schulbeginn möchten wir alle Eltern und Großel-

tern daran erinnern, dass das Parken auf dem Schul-

busparkplatz während des Schulbetriebes verboten ist. 

 

Das Parken auf dem Schulbusparkplatz behindert den 

Busbetrieb. 

 

Falls der Bus nicht parken kann, ist die Sicher-

heit der Kinder beim Einsteigen in den Schulbus 

gefährdet. 

                                       Pixabay.com 

AK - Schulbonus 
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Bundespräsidentenwahl 2022 



 

 

Oberflächenwasserkanal Ornading 

Seite  9 Pollinger Gemeindenachrichten  
 

 
 Neue Regelungen für Hundehalter/innen ! 

 

Achtung: Neue Regelungen für Hundehalter/innen! 

 

Mit 1. September 2022 tritt in Oberösterreich ein neues Hundehaltegesetz in 

Kraft. Zur Verbesserung des Opferschutzes müssen HundehalterInnen etwai-

ge Änderungen oder den Wechsel ihrer Hundehaftpflichtversicherung an die 

Wohnsitz-Gemeinde melden. 

 

Jede ordentliche Hundehaltung beginnt bei der Hundehalterin oder beim Hundehalter. 

Schon bisher musste jeder mehr als 12 Wochen alte Hund bei der Hauptwohnsitzgemein-

de binnen drei Tagen schriftlich angemeldet werden. Dabei muss auch der erforderliche 

Sachkundenachweis, eine Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank sowie ein 

Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssum-

me von 725.000 Euro besteht, vorgelegt werden.  

 

Für Hundehalter/innen neu ist, dass ab 1. September 2022 auch Änderungen 

oder ein Wechsel bei der Hundehaftpflichtversicherung an die Gemeinde be-

kannt geben werden müssen. Gemeinden haben auch die Möglichkeit, von sich aus 

aktiv das Vorhandensein einer ausreichenden Hundehaftpflichtversicherung zu prüfen. 

Diese Überprüfung können die Gemeinden wahlweise bei den HundehalterInnen oder di-

rekt beim Versicherungsunternehmen vornehmen.  

 

Diese Gesetzesanpassung verbessert den Opferschutz. Es 

soll damit sichergestellt werden, dass keine Versicherungs-

lücken entstehen und jeder gemeldete Hund in Oberöster-

reich im Schadensfall ausreichend hoch versichert ist. 
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Öffnungszeiten der Impfstraße  

 

Impfstraße Braunau—Bezirkssporthalle 

(Auf der Haiden 52, 5280 Braunau am Inn 
 

Öffnungszeiten: Mittwoch von 09:00 - 13:00 und 14:00 - 18:00 Uhr 

   Freitag von  14:00 - 18:00 Uhr 

 

Um vorherige Anmeldung wird ersucht, ohne Anmeldung kann es zu Wartezeiten kommen. 

 

Link für die Anmeldung: https://www.ooe-impft.at/anmeldung 

 

 

Pixabay.com 

Stammtisch für pflegende Angehörige 

Der Stammtisch für pflegende Angehörige (Altheim / Polling 

im Innkreis) wurde bis dato von Frau Berer Gertraud organi-

siert. Frau Berer organisiert in Zukunft den Stammtisch für 

pflegenden Angehörige für die Gemeinde Weng und Mining. 

 

Auf Grund dessen suchen die Gemeinde Polling im Innkreis 

und die Stadtgemeinde Altheim jemanden, der die Aufgaben 

(Organisation des Stammtisches bzw. Ausflüge und Vorträge)

von Frau Berer übernimmt. 

 

Falls jemand Interesse zur Übernahme der Aufgaben von  

Frau Berer hat, bitte bei uns auf der Gemeinde melden. 

 

E-Mail:  gemeinde@polling-innkreis.ooe.gv.at od. 

Telefon:  07723/6505 

 



 

 

Oberflächenwasserkanal Ornading 

Seite  13 Pollinger Gemeindenachrichten  
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REPARATURBONUS für ÖSTERREICH 
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Sichtbehinderung durch Sträuche und Bäume 

Bitte um Beachtung: 

 

§ 91 StVO (Straßenverkehrsordnung) 

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-

chen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf 

die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der 

Straße einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, 

z.B. Oberleitungs– und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen. 

Deshalb müssen Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen in ihrer gesamten Breite frei von 

überhängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Vom Bewuchs freizuhalten ist das 

sogenannte Lichtraumprofil, dieses umfasst den Bereich des öffentlichen Gutes, zumindest 

jedoch eine senkrechte Linie einschließlich 0.5 Meter links und rechts des Fahrbahnrandes 

oder senkrecht entlang der Grundgrenze (Einfriedungsmauer) bis zu eine Höhe von 4,5 

Metern und Gehsteige sind bis zu einer Höhe von mind. 2,2 Metern freizuhalten. 

Die Grenze des Grundstücks ist gleichzeitig auch die Grenze des zulässigen Bewuchses. 

Achten Sie vor allem im Winter darauf, dass durch den Schneedruck auf den Hecken eine 

Ausdehnung in die öffentliche Verkehrsfläche eintreten kann und trotz Einhaltung der Vor-

schriften der Anrainerpflichten bei guten Wetterverhältnissen diese bei starken Schneefäl-

len als verletzt gelten. 

Nach dem Oö. Straßengesetz 1991, LGBL. Nr. 84/1991 idgF., dürfen einzelne Bäume, 

Baumreihen und Sträucher innerhalb des Ortsgebietes nur in einem Abstand von 1,0 m von 

der Grundgrenze bzw. in einem Abstand von 3,0 m außerhalb des Ortsgebietes gepflanzt 

werden. Diese Anlagen sind so zu pflegen, dass ein Heranwachsen an die Straßengrund-

grenze unterbunden wird. 

wegen hereinhängender Äste zu Unfäl-

len oder Beschädigungen kommt. Es 

können sich im Schadensfall Haftan-

sprüche ergeben. 

Wir empfehlen deshalb, dass Ihre 

Bäume, Sträucher und Hecken recht-

zeitig zurückgeschnitten werden. 

Ist dies nicht der Fall, kann von der 

Behörde (Bezirkshauptmannschaft) 

eine „Ersatzvornahme“ auf Ihre 

Kosten angeordnet werden. 

Der Grundstückeigentümer ist ver-

antwortlich, wenn es entlang der 

Grundstücksgrenze  
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Das Land OÖ & die Gemeinde Polling i.I. rufen zur Teilnahme auf 

 

Wie wir unsere tägliche Mobilität gestalten, wie wir also von A nach B kommen, 

prägt unser tägliches Leben. Es gibt kaum jemanden, der / die nicht in vielfälti-

ger Weise vom Thema Mobilität – ob zu Fuß, mit dem Rad, dem Auto, dem  

öffentlichen Verkehr oder anderen Verkehrsmitteln – betroffen ist. Sei es am 

Weg zur Arbeit oder Ausbildung, beim Einkauf, bei der Lieferung von Lebens-

mitteln und Waren oder in der Freizeit. Heute geht es aber nicht mehr nur um 

die Frage, wie man möglichst schnell, sicher und komfortabel von einem Ort 

zum anderen kommt, sondern es geht immer mehr auch darum, wie das mög-

lichst umweltschonend und effizient möglich ist. All das beschäftigt auch die 

Oberösterreichische Landesregierung und die Gemeinde Polling im Innkreis. 

 

Daher führt das Land Oberösterreich alle zehn Jahre eine landesweite Befragung durch, um 

eine möglichst gute Basis für die zukünftige Verkehrsplanung zu schaffen. Denn eine solche 

ist nur dann möglich, wenn man um das Verkehrsverhalten der Bewohnerinnen und Bewoh-

ner Bescheid weiß. Ziel ist es, die besten Voraussetzungen für alle zu schaffen, um möglichst 

sicher, schnell und umweltschonend von A nach B kommen zu können. 

 

Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, werden ab dem 25. Juli 2022 

Einladungen zur Befragungsteilnahme an insgesamt rund 280.000 zufällig ausge-

wählte Haushalte in Oberösterreich übermittelt. Die Verkehrserhebung 2022 

findet dann im Laufe des Oktober 2022 statt.  

 

Die Oberösterreichische Landesregierung und die Gemeinde Polling im Innkreis bitten Sie, 

diese Chance zu nutzen und sich für die Befragung anzumelden. Wenn Sie das Einladungs-

schreiben per Post erhalten haben, finden Sie dort auch eine Teilnahmekarte mit allen not-

wendigen Informationen. Am einfachsten können Sie Online via Internet mitmachen, eine 

Teilnahme ist aber genauso auf dem Postweg möglich.  

 

Die Verkehrserhebung 2022 schafft eine wichtige Datengrundlage und ermög-

licht die strategische Weiterentwicklung der zukünftigen Verkehrspolitik im 

Land und in Ihrer Gemeinde, um Ihnen auch in Zukunft eine selbstbestimmte, 

sichere und nachhaltige Mobilität zu ermöglichen. Weitere Informationen fin-

den Sie auch auf der Informationsseite: www.verkehrserhebung-2022.at 

 

Ihre Teilnahme ist wichtig – nutzen Sie daher bitte die Gelegenheit und machen 

Sie bei der Verkehrserhebung 2022 mit! 

Verkehrserhebung des Landes OÖ 

http://www.verkehrserhebung-2022.at

